
Weil es ums Ganze geht: Nachhaltigkeit beim DJHT
Leitlinien

Nachhaltigkeit war ein zentrales Anliegen des 18. Deutschen Kinder- und Jugendhilfetags (DJHT). Der Vorstand der AGJ hatte am 14. Mai 2024 entsprechende
Leitlinien verabschiedet, die während der Planung und Durchführung des DJHT berücksichtigt wurden.

Die AGJ setzte sich zum Ziel, den DJHT möglichst ressourcenschonend und verantwortungsbewusst umzusetzen – gemeinsam mit ihren Partnern, Dienstleistern und
allen Beteiligten.

Mobilität und
Unterbringung
Die AGJ setzte auf die Nutzung des öffentlichen
Nah- und Fernverkehrs. Flugreisen innerhalb
Deutschlands wurden nicht genehmigt. Für
Übernachtungen wurden bevorzugt Unterkünfte
mit Nachhaltigkeitszertifikaten gewählt (z. B. Green
Globe, Ökoprofit).

Veranstaltungsort und
Partner
Mit der Leipziger Messe als mehrfach
zertifizierter Veranstaltungsort und nachhaltigen
Partnern wie Fairnet, Congress Centrum Leipzig
und fairgourmet bot die gastgebende Stadt
Leipzig gute Voraussetzungen für eine
nachhaltige Umsetzung.

Müllvermeidung und Ressourcenschonung
Wo immer möglich, wurden Ressourcen geschont und Abfall
vermieden oder in wiederverwertbare Kreisläufe überführt.

Catering

Das Catering durch fairgourmet war
vegetarisch/vegan ausgerichtet. Auf
Einweggeschirr und nicht-kompostierbare
Verpackungen wurde am AGJ-Messestand
verzichtet.

Logistik, Dienstleistungen und Produktion
Kurze Transportwege, reduzierte Transportvolumen, die Berücksichtigung
sozialer Standards bei Dienstleistern sowie der Einsatz wiederverwendbarer
oder recyclingfähiger Materialien standen im Fokus. Auch die Produktion von
Printmaterialien und Messeständen erfolgte unter Nachhaltigkeitsaspekten.


